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Die invasive Asiatische Hornisse breitet sich 
seit einigen Jahren vom Westen der Schweiz 
Richtung Ostschweiz aus. Nachdem 2024 das 
erste Nest im Kanton St. Gallen gefunden wur-
de, häufen sich in diesem Sommer die Nach-
weise deutlich. Meldungen liegen inzwischen 
auch aus Uzwil und Oberuzwil vor. In Balgach 
und in der Stadt St. Gallen konnten zudem be-
reits zwei Primärnester lokalisiert und durch 
Fachpersonen entfernt werden.

Möglichst früh entdecken
Nun beginnt die entscheidende Phase: Die 
Völker ziehen von ihren gut sichtbaren Primär-
nestern in deutlich grössere Sekundärnester 
um, die meist hoch in Baumkronen liegen und 

nur schwer zu finden sind. Je früher ein Nest 
entdeckt wird, desto grösser ist die Chance, 
die weitere Ausbreitung wirksam zu verlang-
samen.

Asiatische Hornisse schädigt
Die Asiatische Hornisse jagt Honigbienen, 
Wildbienen und zahlreiche weitere Insektenar-
ten. Dadurch kann sie die Biodiversität beein-
trächtigen und Schäden in der Landwirtschaft 
verursachen. Für den Menschen ist sie grund-
sätzlich nicht gefährlicher als die einheimische 
Hornisse. Zur Aufzucht ihrer Brut benötigt sie 
grosse Mengen an Nahrung und kann ganze 
Bienenvölker erheblich schwächen oder zer-
stören. Im Herbst können aus einem einzigen 
Nest bis zu 600 Jungköniginnen ausschwär-
men und im folgenden Jahr neue Völker grün-
den.

Bevölkerung kann helfen
Die Bevölkerung kann einen entscheidenden 
Beitrag leisten. Die Asiatische Hornisse ist an 
ihrem fast vollständig schwarzen Körper mit ei-
ner orange-gelben Hinterleibsspitze und den 
auffallend gelben Beinen gut zu erkennen. Ver-
dächtige Tiere oder Nester sollten fotografiert 
und mit einer möglichst genauen Ortsanga-
be über www.asiatischehornisse.ch gemeldet 

Asiatische Hornisse breitet sich aus
Die Asiatische Hornisse ist im Kanton St. Gallen angekommen. In den vergangenen Tagen 
und Wochen wurden mehrere Tiere gemeldet, auch in Uzwil und Oberuzwil. Das Amt für 
Natur, Jagd und Fischerei ruft die Bevölkerung dazu auf, verdächtige Hornissen und Nester 
zu melden. Frühzeitige Hinweise sind entscheidend, um die Ausbreitung der invasiven Art 
einzudämmen.

In Bewegung bleiben.
Auch geistig!

«Ich weiss, dass ich nichts weiss.» 
Ob Sokrates diesen Satz je ge-
nau so gesagt hat, ist unklar. Der 
Gedanke dahinter bleibt aktuell: 
Wirkliche Weisheit beginnt dort, 
wo wir erkennen, dass unser Wis-
sen Grenzen hat.

Eine lebendige Demokratie lebt 
vom Austausch, von unterschied-
lichen Meinungen und auch von 
Widerspruch. Schwieriger wird 
es, wenn Vermutungen schnel-
ler unterwegs sind als Fakten. Ein 
Gespräch, eine Nachricht oder ein 
Gerücht… und plötzlich wird aus 
einer Annahme eine vermeint-
liche Gewissheit.

Unsere Schülerinnen und Schüler 
lernen, Informationen zu prüfen, 
Quellen zu vergleichen und kri-
tisch zu denken. Gerade im Kon-
text der allgegenwärtigen KI ist 
das bedeutend. Eigentlich ist das 
nicht nur eine schulische, sondern 
eine demokratische Kompetenz.

Gerade bei wichtigen Themen 
lohnt es sich, genau hinzuschau-
en, nachzufragen und zuzuhören. 
Gute Entscheidungen entstehen 
nicht aus Gerüchten, sondern aus 
Fakten, offenen Gesprächen und 
der Bereitschaft, dazuzulernen.

Wer glaubt, schon alles zu wissen, 
bleibt stehen. Wer fragt, bleibt in 
Bewegung. Auch geistig. 

Marion Harzenmoser
Schulpräsidentin und Gemeinde-
rätin Ressort Bildung und Familie

Grüezi miteinander

Wespen sind zwar hin und wieder lästig, 
aber wertvoll fürs Ökosystem. Ganz anders 
die Asiatische Hornisse. Sie ist inzwischen 
auch in Uzwil angekommen – und sie be-
droht unsere Biodiversität. Melden Sie bitte 
Sichtungen! Danke. 

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus
Thomas Stricker
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werden. Nester dürfen nicht selbst ent-
fernt werden, sondern sind Fachpersonen 
zu überlassen.

Einheimische Wespen und Hornissen
Alle einheimischen Wespen und Hor-
nissen sind absolut schützenswert. Sie 
haben ihren Platz im Ökosystem, sind 
wertvoll für die Bestäubung, sind Räu-
ber von Fliegen und Spinnen, mit denen 
sie ihre Larven füttern, und dienen ver-
schiedenen Vogelarten als Nahrung.

Der Trinkwasserverbrauch in der Region 
steigt nach einer leichten Abnahme wäh-
rend der Ferienzeit wieder deutlich an: 
Aktuell werden rund 21΄000 Kubikmeter 
Wasser pro Tag verbraucht, in Spitzenwo-
chen waren es sogar mehr als 26΄000 Ku-
bikmeter. Zum Vergleich: Der langjährige 
Durchschnitt liegt bei rund 15΄800 Kubik-
metern pro Tag.

Fokus Privathaushalte
Besonders ins Gewicht fällt der Verbrauch 
der Privathaushalte. Während der Was-
serverbrauch von Gewerbe und Indust-
rie vergleichsweise konstant bleibt, wird 
in den Haushalten wieder deutlich mehr 
Wasser verbraucht, insbesondere für die 
Rasen- und Gartenbewässerung sowie 
zum Füllen und Nachfüllen privater Pools 
und Schwimmbäder.

Rund um die Uhr mit Risiken
Der hohe Verbrauch bringt die techni-
schen Anlagen der Wasserversorgungen 
an ihre Belastungsgrenzen. Die Versor-
gungssysteme sind grundsätzlich für 
rund das 1, 8-Fache des langjährigen 
Durchschnitts ausgelegt. An Spitzenta-
gen in dieser Hitzeperiode waren einzel-
ne Anlagenteile jedoch mit dem 2, 4- bis 
4-Fachen des üblichen Durchschnitts ge-

fordert. Damit die Reservoirs möglichst 
ausreichend nachgefüllt werden können, 
laufen die Pumpen bei den aktuellen Ver-
brauchsmengen sieben Tage in der Woche 
rund um die Uhr. Dieser 
Dauerbetrieb erhöht 
den Verschleiss und das 
Risiko technischer Aus-
fälle.

Wasserressourcen wer-
den immer knapper
Gleichzeitig gehen die 
natürlichen Wasserres-
sourcen weiter zurück. 
Viele Quellen sind ver-
siegt oder liefern nur 
noch minimale Mengen, 
die Grundwasserstände 
sinken weiter. Einzelne 
Grundwasserbrunnen 
nähern sich der unteren 
Fördergrenze. Wird die-
se unterschritten, kann 
kein Wasser mehr ent-
nommen werden, da 
sonst die Filterstrecken 
trockenfallen. Der Re-
gionale Führungsstab 
ruft deshalb nochmals 
dringend dazu auf, den 

Verbrauch zu senken. Sollte der Verbrauch 
nicht deutlich sinken, reichen Appelle 
nicht mehr aus. | Regionaler Führungsstab 
Wil-Uze

Dringender Aufruf des Führungsstabes
Trockenheit und hohe Temperaturen setzen die Wasserversorgung in der Region 
weiter unter erheblichen Druck. Die Situation ist angespannt. Der Regionale Füh-
rungsstab Wil-Uze ruft die Bevölkerung deshalb erneut dringend dazu auf, Trink-
wasser zu sparen. Wenn der Verbrauch nicht deutlich und nachhaltig zurückgeht, 
könnten Einschränkungen und Verbote folgen.
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Impul-z hat als Dachorganisation der Uz-
wiler Vereine den früheren Verkehrsverein 
abgelöst und in den vergangenen Mona-
ten zahlreiche Projekte umgesetzt.

Verändertes Engagement
Die nächste Veranstaltung ist ein Vernet-
zungsanlass mit Vereinscoach Hanu Fehr. 
Er gilt als ausgewiesener Vereinsprofi. Sein 
Impulsreferat setzt an den Veränderun-
gen im Vereinsleben an, am veränderten 
Engagement der Menschen. Mit viel Pra-
xisbezug, ehrlichen Beobachtungen aus 
über 30 Jahren Vereinsarbeit und einer 
guten Portion Humor ziegt er auf, wes-
halb viele Vereine mit denselben Heraus-

forderungen kämpfen und warum genau 
darin auch Chancen liegen.

Austausch
Neben dem Impulsreferat ist auch der 
Austausch ein wichtiges Thema. Der 
Abend bietet Gelegenheit, andere Ver-
einsengagierte kennen zu lernen, Erfah-
rungen auszutauschen und Ideen für den 
eigenen Verein mitzunehmen. Auch der 
anschliessende Apéro fördert diesen Di-
alog. Herzlich eingeladen sind Mitglieder 
von Vereinen aus Uzwil und Oberuzwil 
und alle, die sich für das Thema interessie-
ren. 

Impul-z lädt zum Vernetzen ein
Der Verein impul-z, die Dachorganisation der Uzwiler Vereine, blickt auf ein akti-
ves erstes Jahr zurück und lädt am 7. September zum inspirierenden Vernetzungs-
anlass mit Vereinscoach Hanu Fehr ein. 

impul-z Vernetzungsanlass mit Im-
pulsreferat von Hanu Fehr

Montag, 7. September, 19 Uhr
SeniorenZentrum Uzwil, Waldburg-
strasse 10, Niederuzwil
Anmeldungen bis 28. August über den 
QR-Code

Handänderungen im Juli 2026

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt/Objekte Wo?

Keultjes Wanda, Niederuzwil Koch Christian und Chantal, Winter-
thur

Nr. 4467 (Einfamilienhaus, 361 m² Boden) Bäckerweg 1, 9240 Uzwil

Keultjes Wanda, Niederuzwil Ljutvija Premton und Sejmira, Nie-
deruzwil

Nr. 464 (377 m² Boden) Bäckerweg, 9240 Uzwil

Messmer Kurt und Dragica, Goldach Stillhart Livia, Algetshausen Nr. S7942 (150/1000 ME an Nr. 3748) Büelwiesstrasse 1, 9249 Algets-
hausen

Büsser Thomas und Silvia, Weinfel-
den

Zuber Patrick und Larissa, Algets-
hausen

Nr. 3810 (Einfamilienhaus, 213 m² Boden) Stockenstrasse 10f, 9249 Algets-
hausen

Schläpfer Roger und Brigitte, Wil Lozano Prada Angel und Uceda Diaz 
Vanesa, Waldstatt

Nr. 3399 (Einfamilienhaus, 203 m² Boden) 
Nr. M2788 (1/32 ME an Nr. 1978 und Nr. 3397)

Moosweg 2, 9240 Uzwil 
Moosweg, 9240 Uzwil

Gebrüder Mahler AG, Uzwil Donum Projekt AG, Zug Nr. 2099 (Wohn- und Bürogebäude, Schopf 
und Magazin, 1’774 m² Boden)

Bahnhofstrasse 169, 9244 Nieder-
uzwil

Hospiz Aargau, Brugg Waldfreunde Uzwil, Uzwil Nr. 1939 (Bienenhaus, 1’421 m² Boden) Segelau, 9244 Niederuzwil

Jung Hildegard, Erbengemeinschaft Jung Werner, Niederstetten 1/2 ME an Nr. 3454 (Zweifamilienhaus, 810 m² 
Boden)

Salenstrasse 38, 9249 Nieder-
stetten

Gächter Markus, Berneck Gächter Jacqueline, Henau 1/2 ME an Nr. 3690 (Einfamilienhaus und 
Gartenhaus, 635 m² Boden)

Lochweidstrasse 15, 9247 Henau

Zuber Patrick und Larissa, Algets-
hausen

Keller Remo und Signer Seraina, 
Wattwil

Nr. S8642 (115/1000 ME an Nr. 1338) 
Nr. M20679 (1/12 ME an Nr. S8650) 
Nr. M20687 (1/12 ME an Nr. S8650) 

Brunnenstr. 4, 9249 Algetshausen 
Brunnenstr., 9249 Algetshausen 
Brunnenstr., 9249 Algetshausen
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden Sie 
unter www.kinocity.ch

 Freitag, 21. August 2026
08.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt und Dialog Schulraum
Lindenring, Uzwil
Gemeinde Uzwil

19.00 - 21.00 Uhr
Ladies-Höck - Glasuntersetzer mit Dia-
mond Painting
Evangelisches Pfarrhaus, Niederuzwil
Marcel Bürgi

 Samstag, 22. August 2026
9.00 bis 16.00 Uhr
Flohmarkt am Rosi
Oberer Rosenberg 10 Niederuzwil
Atelier Meyer, Niederuzwil

14.00 bis 17.00 Uhr
Pfadi-Schnuppertag
Spielplatz Kobelwald, Meisenstrasse 15b, Nie-
deruzwil
Pfadi St. Georg Uzwil

 Montag, 24. August 2026
20.00 Uhr
Ausserordentliche Bürgerversammlung
Gemeindesaal Uzwil
Gemeinde Uzwil

19.30 bis 21.30 Uhr
Pilzbestimmungsabend
Hirzenstrasse 2, Niederuzwil
Verein für Pilzkunde Uzwil

 Dienstag, 25. August 2026
14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi – Begegne Menschen aus aller 
Welt
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil
Fachstelle Integration

14.00 bis 17.00 Uhr
Offenes Büro Uzwil
Familienzentrum, Bahnhofstrasse 105 Uzwil
Sozialberatung Uzwil

 Donnerstag, 27. August 2026
9.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi – 
Begegne Menschen aus aller Welt

Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil
Fachstelle Integration

9.30 bis 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil
Krabbel- und Spieltreff
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil
Mütter- und Väterberatung

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil
Mütter- und Väterberatung

 Freitag, 28. August 2026
08.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt
Lindenring, Uzwil
Gemeinde Uzwil

 Samstag, 29. August 2026
9.00 bis 11.30 Uhr
Letzte Bundesübung
Schiessstand Hirzen, Niederuzwil
Schützengesellschaft Niederuzwil

 Bürgerversammlung
Nicht vergessen: Montag, 24. August, 20 
Uhr, ausserordentliche Bürgerversamm-
lung im Gemeindesaal rund um den 
Schulraum. Mehr dazu auf uzwil.ch/schul-
raum.

 Genussmarkt
Der wöchentliche Uzwiler Genussmarkt 
bietet jeden Freitag von 8.30 bis 11 Uhr 
frische Produkte aus der Region. Wo? Zen-
trum Uzwil, im Lindenring.

 Pferdesporttage abgesagt
Der Reitclub Uzwil hat seine Pferdesport-
tage vom 22./23. August aufgrund der 
Trockenheit und der Bodenverhältnisse 
abgesagt. Ohne Bewässerung des Spring-
platzes können keine optimalen Bedin-
gungen für den Pferdesport geschaffen 
werden, der ausgetrocknete Boden ist 
zu hart. Der Reitclub verzichtet auf den 
Bezug von Wasser und leistet so seinen 
Beitrag, lebenswichtige Ressourcen zu 
sparen. So der Verein in seiner Mitteilung. 

 Trockenheit, Kaskadenmodell
Versiegte Quellen, tiefe Grundwasserstän-
de: Die Gemeinde arbeitet in Abstimmung 
mit dem regionalen Führungsstab an den 
Details eines Kaskadenmodells, welches 
Schritt für Schritt transparent aufzeigt, 
bei welcher Lage welche Massnahmen 
getroffen werden, um die Wasserversor-
gung sicherzustellen. Dies schafft Ver-
bindlichkeit und Berechenbarkeit. Mehr 
Infos dazu folgen demnächst. Folgen Sie 
uns auf Instagram oder Facebook, um je-
derzeit aktuell rund um die Trockenheit 
informiert zu sein.

 Grünabfuhr 
Sammlung von Gartenabfällen (keine Kü-
chenabfälle!) montags in allen Dörfern. 
Bitte stellen Sie Ihr Grüngut frühestens 
ab 20 Uhr des Vortages der Sammlung 
bereit, spätestens aber bis 6.30 Uhr des 
Sammeltages. Bereitstellung bitte im ma-
schinell leerbaren Rollcontainer mit Griff. 
Äste können auch gebündelt mitgegeben 
werden, max. 1.5 Meter lang und 15 kg 

schwer. Grüngut in Körben, Fässern, Plas-
tikbehältern, Säcken etc. wird nicht mitge-
nommen.

 Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Obers-
tetten und Stolzenberg sowie verschiede-
ne Gebiete in Niederuzwil und Uzwil sind 
auf Unterflurbehälter umgestellt, dort 
gibt es keine Strassensammlung mehr.

In der ganzen Gemeinde – soweit nicht 
auf Unterflurbehälter umgestellt – ist 
Mittwoch der Abfuhrtag. Bitte stellen Sie 
Ihren Kehricht am Abfuhrtag bis spätes-
tens 7 Uhr bereit, am Vorabend bitte nicht 
vor 20 Uhr.

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11.


